
324 ' Sjamburg unD feine Q3auten.

 

59as Q30rlefungsgebüuDe. (leb. 533 bis 537.) ®as hamburgifche ftaatliche Q30rlefungs=

wefen ift Dem Qlkabemifchen ®nmnafium entwachfen, einer im 3ahre 1810 gebilbeten 9Jiittelanftalt

3wifchen Der ®elehrtenfchule Des Schanneums (®9mnafium) unD Der lininerfitiit‚ mit Der ‘llufgabe,

Die lefolnenten Des thanneums für ihr weiteres ©tuDium nor5ubereiten. 9Jiit Der (5elehrten=

fchule Des Schanneums unD Der CötaDtbibliothek war Das Qileabemifrhe ©0mnafium bis 5ur

(Errichtung Des Schanneums in nerfchiebenen ‘.R'ciumlichleeiten Des ®t.=50hannis=filofters not:

Dürftig unD befchriinlet untergebracht. Sm Schanneum Dienten Den Qlufgaben Des <2llraDemifrhen

®nmnafiums, 311 Denen fich, mehr unD mehr in Den fl30rDergrunb tretenD, Die Q3eranftaltu_ng

öffentlicher Q30rlefungen gefellt hatte, 5wei Cöäle‚ fpäter auch Die ‘21ula. Sm 3ahre 1883 wurbe

Das QlkaDemifche ©9mnafium aufgehoben. $)as öffentliche Q30rlefungswefen ging an Die ®ektion

Der Dberfchulbehörbe für Die wiffenfchaftlichen anftalten über, Die feit Der llmgeftaltung im   

 

‘zlbb. 533. %nrlefungsgebäube, ‘llnficht.

3ahre 1895 alle wichtigen 913iffensgebiete in Den Kreis Der %orlefungstätiglzeit 311 5iehen fuchte.

€9ie $olge war eine ftarke 3unahme Der öffentlichen Q30rlefungen unD fteigenbe ‘2lnteilnahrne Der

EBevöllzernng, Die fich in ftets wachfenben Q3efuchsgiffern 5eigte. $ie fteigenDe 3ahl von $aCh=

unD %ortbilbungsnorlefungen unD flbungen uni) Die im 5ahre 1907 einfeßenbe 93erufllfl9

ftiinbiger <]3rnfeffnren im .5auptamte — bis Dahin gab es feit Qlufhebung Des QlkaDemifd)fll

©nmnafiums nur eine ‘ßrofeffur für ®efchichte — lief; Die ©örer5ahl weiter anfchwellen uflb

brachte ein wachfenbes ‘Raumbebiirfnis, Dem man mit einer großen 3ahl, 5ule3t 41, über Die

ganze ©tabt 5erftreuter ®äle unD E)iiiume nur notDiirftig gerecht wurDe. {Die ®chwierigkeitem

Die Der %erwaltung aus Diefer 3erftreuung Der %orlefungsriiume Durch Die gan;‚e ©tabt

erwuchfen, hatten Den ®eDanken an Die 3ufammen5iehung Der %etriebe in einem ©ebäube

fchon lange nahegelegt. über Den 91eubau eines iBorlefungsgeböubes hatten auch bereits ein=

gehenDe (Erwägungen ftattgefunben, als im 5ahre 1907 Die .Sjamburgifche 9)3iffenfchaftfid}e

®tiftung gegiinbet wurDe mit Dem 3wecke, Die fl3erbreitung Der 913iffenfchaften in ‚fiamburg ä}‘

pflegen, unD einer ihrer iBegriinber, Der Kaufmann @Dmunb $.‘Zl. ©iemers, Dem 6taate DW

9)iittel au einem %orlefungsgebäube hochher3ig 5ur ‘l3erfiigung ftellte.


